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"Der Mensch empfängt 

unendlich mehr als er gibt. 

Dankbarkeit macht das 

Leben erst reich."
Dietrich Bonhoeffer
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Liebe Mankerinnen und Manker, liebe 
Pfarrangehörige!

Wir feiern wieder Erntedank. Und wir tun das 
heuer in nicht ganz leichten Zeiten. Die Wirtschaft 
stagniert, die Preise steigen, die Inflation lässt 
nicht wirklich nach und das Wetter macht unseren 
Landwirten zu schaffen. Immer mehr Menschen 
sind auf Hilfe angewiesen, immer mehr Menschen 
kommen in wirtschaftliche Schwierigkeiten.

Zugleich sehe ich, wie viele Menschen immer 
wieder ein Herz haben für die Bedürftigen. Unsere 
Sternsingeraktion hat ein neues Rekordergebnis 
eingebracht, und auch die Caritas­Haussammlung 
hat so viel eingebracht wie niemals zuvor. Ich 
möchte allen von Herzen danken, die die Mühe des 
Sammelns auf sich genommen haben und die 
immer wieder geben und teilen, was sie haben. 
Mit Ihrem Geld kann viel Gutes getan werden. Und 
die, die sich schwertun, dürfen spüren, dass sie 
nicht vergessen sind, dass ihnen durch gute 
Menschen geholfen wird.

Auch in der Kirche und unserer Pfarrgemeinde 
werden die Zeiten nicht leichter. Es tut mir weh, 
dass die Gottesdienstbesucher*innen immer 
weniger werden. Viele Ältere unter uns, die 
regelmäßig in die Kirche gekommen sind, können 
nicht mehr kommen, und von den Jüngeren 
rücken nicht viele nach. Viele, die früher 
regelmäßig in der Kirche waren, haben sich den 
Kirchgang ganz abgewöhnt oder kommen nur 
mehr sporadisch. Und immer mehr der Getauften 
treten aus der Kirche aus. Das hat auch 
wirtschaftliche und finanzielle Folgen. Das 
Kirchenbeitragsaufkommen sinkt, der 
Klingelbeutel, von dem sich die Pfarrgemeinde zu 
einem großen Teil finanziert, wird immer weniger. 
Das zeigt Folgen: Die Diözese muss den Gürtel 
enger schnallen, manche Bauvorhaben können 
nicht mehr finanziert werden, und man denkt 
daran, kirchliche Gebäude wie Pfarrhöfe zu 
verkaufen. Es tut weh im Ausland zu sehen, wie 
auch schon ehemalige Kirchen aufgelassen und 
anders verwendet werden – als Bibliotheken, 
Verkaufsräume, Hotels.

Umso mehr sei all denen 
gedankt, die regelmäßig 
ihren Beitrag zur 
Finanzierung der Kirche 
leisten – sei es durch das 
Zahlen des 
Kirchenbeitrags, sei es 
durch den Beitrag zum 
Klingelbeutel bei den 
Gottesdiensten, sei es bei 
den verschiedensten 
Kollekten das ganze Jahr 
hindurch. Unsere Pfarre 
konnte zuletzt die Kosten für die Innenrenovierung 
abzahlen, aber für die Sanierung unseres 
Kirchturmes sind noch € 20.000 zu bezahlen. So 
möchte ich die Gelegenheit nutzen und Sie 
wiederum vertrauensvoll um Ihren Beitrag zur 
Erntedanksammlung bitten. Helfen Sie bitte mit, 
damit wir wieder in die schwarzen Zahlen kommen 
und auch in nächster Zeit die anfallenden Arbeiten 
an Kirche und Pfarrhof vornehmen können. Ich 
sage schon im Voraus ein herzliches und 
dankbares „Vergelt´s Gott!“ für Ihre 
Großherzigkeit, die Sie immer wieder neu 
beweisen.

Vor allem aber möchte ich Sie einladen: Kommen 
Sie wieder zu den Gottesdiensten! In der Heiligen 
Schrift heißt es einmal: Wenn es Dir gut geht, und 
wenn du Dir´s gut gehen lässt, dann gib acht, 
dass du den Herrn, deinen Gott, nicht vergisst. Er 
ist es, der uns am Leben erhält, Er ist es, der uns 
immer wieder weiterhilft, Er ist es, der uns immer 
wieder reich beschenkt, ohne dass wir uns das 
verdienen könnten. Kommen Sie und nehmen Sie 
sich Zeit zur Begegnung mit Gott, zur Einkehr, zur 
Besinnung. Gott schenkt Ihnen immer neu Mut 
und Kraft, Hoffnung und Zuversicht, Freude und 
Trost in all den schwierigen Zeiten, die wir 
durchleben.So spreche ich meinen herzlichsten 
Dank für alles aus, was Sie immer wieder für 
Kirche und Pfarrgemeinde tun und verbleibe mit 
den besten Wünschen und recht herzlichen 
Grüßen 

Worte des Pfarrers



2

Am 09.07. feierten wir wieder unser alljährliches 
Pfarrfest. Bei wunderschönem Wetter hielt unser 
Pfarrer einen Festgottesdienst im grünen 
Pfarrgarten, feierlich umrahmt von einer Gruppe 
der Stadtkapelle Mank. Anknüpfend daran 
gestaltete die gesamte Stadtkapelle auch den 
Frühschoppen und läutete das gemütliche 
Beisammensein ein. Die Besucher wurden 
kulinarisch mit feinen Schmankerln aus der Region 
sowie Mehlspeisen, gespendet von Mankerinnen 
und Mankern, verwöhnt. Die Tombula, mit 
Selbstgemachtem, Selbstgekochtem sowie 
Selbstgeerntetem, war wie immer ein großer Hit. 

Auch für die Kinderbetreuung war gesorgt, die 
Pfarrbibliothek stellte Brett­ sowie 
Gesellschaftsspiele zur Verfügung und sorgte somit 
für Spiel und Spaß. Wie auch schon die Jahre 

davor wurde auch dieses Pfarrfest umwelt­ und 
schöpfungsfreundlich ausgerichtet, indem 
Müllvermeidung mit Mehrweggeschirr 
großgeschrieben wurde. Wir danken den 
zahlreichen Helferinnen und Helfern für die 
Organisation und Mithilfe, sowie allen 
Besucherinnen und Besuchern, durch die unser 
Pfarrfest zu einem vollen Erfolg wurde. 

Manker Pfarrfest



Erstkommunion 
Zum Fest „Christi Himmelfahrt“ empfingen 28 
Kinder der 2. Schulstufe die Erstkommunion. Sie 
wurden darauf von engagierten Tischmüttern und 
im Religionsunterricht gut vorbereitet. Das 
diesjährige Motto lautete „Mit Jesus verbunden 
sein – wie Weinstock und Reben“. 

Die Namen der Kinder lauten: 
2a ­  Daxauer  Simon, Fasel Noah, Groiss Simon, 

Oismüller Johannes, Sturmlechner Daniel, 
Taubinger Simon,  Zeiss Lorenz, Buresch Johanna, 
Ebner Sophie, Haiderer Marlena, Jäger Pauline, 
Plamoser Hanna, Weiß Emely, Weissenborn Anja
2b: Brader Lorenz,   Haushammer Laurin, 
Hiesberger Adrian, Huber Sebastian, Kollarz Kilian, 
Rupf Moritz, Wutzl Valentin, Ziegelwanger Liam, 
Brader Marie, Höld Laura, Riegler Sophie, Schlintl 
Leonie, Waxenegger Laura, Weinerer Mila

Firmung  
Begeisterte 32 Firmkandidatinnen und ­kandidaten 
wurden im Rahmen des Firmkurses auf das Fest 
der Firmung unter dem Motto „Just One World“ 
vorbereitet. Diese fand am 20.5.2023 mit Herrn 
Dompfarrer Josef Kowar statt, der auch heuer 
wieder mit seiner Predigt wortwörtlich beGEISTern 
konnte. 

Folgend die Namen der diesjährig Gefirmten: 
Bauer Raphael, Blumauer Fabian, Bohdalek David, 
Brenner Viktoria, Buchegger Maria­Elisabeth, 

Daxböck Matheo, Faschingleitner Mia, Fasel Lea, 
Galdberger Anna, Gruber Michelle, Grünauer 
Fabienne, Hess Paula, Hiesberger Katharina, 
Hiesberger Mattheo, Hintermair Moritz, Karner 
Luca, Kerschner Timo, Kurzbauer Leon, 
Leonhardsberger Jakob, Leonhardsberger Lena, 
Leonhardsberger Tina, Maier Simon, Mayr Marcel, 
Moucka Fabian, Pfeffer Peter, Rupf Johanna, 
Schrittwieser Judith, Staudinger Lukas, Taschl 
Magdalena, Trauninger Tristan, Weichslbaum 
Nicole, Weissenborn Clemens
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Wie schon im letzten Jahr waren wir auch von der 
heurigen Caritas Haussammlung von der 
Großherzigkeit der Mankerinnen und Manker 
überwältigt. Die Bereitschaft zu helfen und 
Menschen in Not und schwierigen Zeiten zu 
unterstützen zeigte sich in der Rekord­
Spendensumme von über 9000 Euro. Nicht nur 
den Spenderinnen und Spendern sei hiermit 
herzlich gedankt, auch den 46 Sammlerinnen und 
Sammlern sei ein großes Danke mitgeteilt. Viele 
der Sammlerinnen und Sammler gehen bereits 
viele Jahre (sogar zum Teil Jahrzehnte) für die 
Caritas von Haus zu Haus. 
Wenn auch Sie in schwierigen Zeiten Hilfe 
benötigen, zögern Sie nicht mit uns in Kontakt zu 

treten. Die Sammlerinnen und Sammler und unser 
Herr Pfarrer Reisenhofer sind für sie da und 
können ihnen vielleicht helfen.

Caritas Haussammlung 
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Am 2. Juli haben die St. Pöltner Bürger ihr 
Verprechen eingelöst, jährlich nach Mank zu 
pilgern. 12 Männer und Frauen sind mit 
Dompfarrer Josef Kowar in aller Früh von St. 
Pölten zu Fuß aufgebrochen. 
Einige andere haben sich auf dem Weg dazugesellt 
und sind von Bürgermeister DI Martin 
Leonhardsberger und den Manker Bäuerinnen 
beim Schlangenkreuz mit einer Stärkung 
willkommen geheißen worden.

St. Pöltner Gelöbnis-Wallfahrt  

Wallfahrt nach Maria Steinparz
Am 2.9.2023 machten sich trotz Regenschauer 
insgesamt 13 Wallfahrerinnen und Wallfahrer auf 
den Weg von Mank nach Maria Steinparz. Die 
Wallfahrt wurde heuer anders als sonst anhand 
von Gebetsstationen und einer anderen Route 
(Römerweg) absolviert. Die Neugestaltung der 
Wallfahrt übernahmen Punz Christine und Pichler 
Manfred, die die Stationen zum Thema "Engel" 
vorbereiteten. Los ging es um 13 Uhr mit dem 
Segen von unserem Herrn Pfarrer, der dann 
schließlich um 16 Uhr die Mankerinnen und 
Manker in der Wallfahrtskirche empfing und mit 
ihnen eine Marienandacht feierte. Abschließend 
fand sich die Gruppe zu einem gemütlichen 
Ausklang im Gasthaus Kraus ein.  



Lange Nacht der Kirchen
Auch heuer konnte sich die Pfarrkirche Mank 
anlässlich der Langen Nacht der Kirchen am 
2.6.2023 mit einem tollen Abendprogramm und 
einer stimmungsvollen Belichtung sehen lassen. 
Nach dem spirituellen Einstieg anhand einer 
Andacht zum Thema „Sehnsucht nach Frieden“ 
hörten die Besucherinnen und Besucher von 
talentierten Musikerinnen und Musikern. Zu hören 
waren unser Organist Mag. Franz Bauer, Anna­
Katharina Kadla mit ihrem Gesang und das 
Klarinettenensamble „Holzkracher“. Danach folgte 
eine äußerst interessante und eindrucksvolle 
Präsentation über die Kirchenrenovierung mit dem 
Titel „Kein Turm ist uns zu hoch …“ von der Firma 
DSK. Die Präsentation machte den Besucherinnen 
und Besuchern nochmals deutlich, welch 
herausforderndes Projekt die Kirchenturm­
renovierung darstellte. Dank des fleißigen 
Pfarrgemeinderats wurde auch für Speis und Trank 
während des Programms gesorgt. Allen, die zu 
diesem gelungenen Abend beigetragen haben, sei 
hiermit nochmal ein herzliches Danke mitgeteilt. 

5

300. Fatimafeier am 13.Oktober
mit Bischof Dr. Alois Schwarz
Heuer sind es 50 Jahre, dass wir in Mank 
Fatimafeiern organisieren. Maria lädt bei ihren 
Erscheinungen in Fatima und auch in Medjugorje 
unermüdlich ein, für die Bekehrung der Menschen 
und um den Frieden zu beten. Die, die damals 
dabei waren, wissen um die große Begeisterung 
vor 50 Jahren, wie viele da gekommen sind, um 

der Einladung der Gottesmutter zu folgen. Sind die 
Zeiten so viel besser geworden? Brauchen wir das 
Gebet heute weniger als damals? Maria lädt ein: 
„Betet, und es können Kriege verhindert werden.“ 
Folgen wir der Einladung und beten wir 
gemeinsam für den Frieden, den wir so dringend 
in unserer Zeit brauchen. 

Neue Pfarrhomepage
Im Zuge der Neugestaltung der Homepage der 
Diozese St.Pölten wurde die Möglichkeit 
geschaffen, dass auch die Pfarren der Diozese im 
gleichen Design ihren Webauftritt gestalten 
können. Ab 1sten Oktober 2023 geht deshalb die 
neue Homepage der Pfarre Mank unter der 
Adresse www.mank.dsp.at online. Dort sind 
neben den Sonntagspredigten, sowie den 

Mitteilungen der Woche, immer die neuesten 
Berichte zu Veranstaltungen der Pfarre, sowie eine 
Übersicht über alle wichtigen Termine zu finden. 
Darüberhinaus sind Informationen zur Pfarre 
selbst, der Pfarrgemeinde, den Arbeitskreisen, 
sowie zu Wissenswertem etwa Rund um 
Sakramente abrufbar. Wir freuen uns, wenn Sie 
uns auf unserer Homepage besuchen!



Katholische Frauenbewegung
Ostermarkt und Suppensonntag
Der Suppensonntag mit Ostermarkt, der am 
26.März stattfand, war auch heuer wieder dank 20 
fleißigen Manker Frauen ein voller Erfolg. 
Besonders die große Auswahl an Suppen 
(insgesamt 17 verschiedene Suppen konnten 
verkostet werden!) sind den Besucherinnen und 
Besuchern in Erinnerung geblieben. Auch das 
Mitnehmen von Suppen in Gläsern wurde von 
vielen in Anspruch genommen. 
Die Einnahmen durch die Aktion „Schnitzel zahlen, 
Suppe essen“ der Katholischen Frauenbewegung 
kommt Hilfsprojekten auf den Philippinen zugute.
Umrahmt wurde das Suppenspektakel von 

unserem Ostermarkt, wo unter anderem 
Palmbesen, handbemalte Ostereier, Kränze, 
Gebasteltes und vieles mehr gekauft werden 
konnten. 

Allen Bastlerinnen und Bastlern und Helferinnen 
und Helfern, die zum Gelingen dieses Ostermarkts 
beigetragen haben, wollen wir an dieser Stelle 
nochmal ein herzliches Dankeschön aussprechen. 
Mithilfe der Einnahmen des Marktes konnten zwei 
Stühle angeschafft werden, die heuer schon bei 
einigen Hochzeiten das Sitzen von Brautleuten 
angenehmer gestaltet hatten. 
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Krankenkommunion und Krankensalbung
Können Sie nicht mehr in die Kirche kommen, da 

Sie erkrankt sind? 

Und möchten Sie dennoch die heilige Kommunion 
empfangen? 

Frau Rosemarie Baumann und Frau Berta 
Paschinger besuchen jedes Monat 
Pfarrangehörige, die nicht mehr in die Kirche 
kommen können, um Ihnen die heilige Kommunion 
zu bringen und mit Ihnen zu beten. Vor 
Weihnachten und Ostern übernimmt diesen 
Besuchsdienst der Herr Pfarrer. Er kommt auch 
gerne, wenn Sie krank sind und die 
Krankensalbung empfangen möchten. Wir erleben 

es immer wieder, wie dankbar unsere kranken 
Mitmenschen sind, wenn sie durch die 
Krankensalbung gestärkt und aufgerichtet werden. 
Die Krankensalbung ist, wie der Name sagt, für 
alle Kranken. Der Priester betet mit den 
Erkrankten und salbt sie im Namen Gottes mit 
dem Öl und reicht die heilige Kommunion. Viele 
fühlen sich nach dem Empfang der 
Krankensakramente getröstet und gestärkt. 

Bitte, melden Sie sich, wenn Sie die heilige 
Kommunion oder die Krankensakramente 
empfangen wollen, und melden Sie sich, wenn Sie 
das für Ihre Angehörigen möchten. Wir besuchen 
Sie gerne!



01.10. 09:00  Erntedankfest

14:00 Hubertusandacht

13.10. 19:00 300.Fatimafeier / GMM + Bischof Schwarz

15.10. 09:00 Familienmesse

22.10. 07:30/09:00 Missionssonntag mit Pfarrkaffee

01.11. Allerheiligen 14:00 Hl. Messe ­ Totengedenken u. Friedhofsgang

19.11. 09:00 Familienmesse

02.12. 16:00 Adventkonzert in der Kirche

08:00 ­ 19:00 Adventmarkt

03.12. 09:00 Familienmesse mit Adventkranzsegnung

08:00 ­ 12:00 Adventmarkt

10.12. 09:00 Familienmesse

15.12. 06:00 Rorate

17.12. 09:00 Familienmesse

22.12. 06:00 Rorate

24.12. 09:00 Familienmesse

Heiliger Abend 16:00 Krippenandacht für Kinder und Familien

22:00 Christmette

25.12. Christtag 09:30 Hochamt mit dem GMM

31.12. 15:00 Dankgottesdienst zum Jahresschluss

01.01. Neujahr 09:00/19:00 Festmessen zum neuen Jahr

04.01./05.01. Ganztägig Sternsingeraktion

06.01. Hl. Drei Könige 09:30 Festmesse mit GMM

02.02. 19:00 Hl. Messe mit Blasiussegen

11.02. 09:00 Familienmesse

14.02. Aschermittwoch 19:00 Hl. Messe mit Aschenkreuz

Gottesdienstzeiten Montag, Samstag 19:00

Dienstag, Mittwoch, Freitag 08:00

Donnerstag (Pensionistenheim) 15:30

Sonntag 07:30 + 09:00

Kanzleistunden Dienstag, Mittwoch, Freitag 08:30 ­ 11:30

Termine
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